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Staatskanzlei 
Der Regierungssprecher  

Potsdam, 18.12.2023 

Pressemit te i lung  
 

Zusammenhalt leben – Weihnachtsbesuche des  
Ministerpräsidenten in sozialen Einrichtungen  
 
Ministerpräsident Dietmar Woidke besucht vor Weihnachten verschiedene 
soziale Einrichtungen im Land. Mit seinen traditionellen Weihnachtsbesu-
chen richtet er die Aufmerksamkeit auf Menschen, die sich das ganze Jahr 
über für ihre Mitmenschen einsetzen und für das Gemeinwohl engagieren: 
„Ich bin sehr dankbar für die herausragende Arbeit, die die zahlreichen Enga-
gierten im Land leisten. Sozialer Zusammenhalt entsteht nicht von selbst. Es 
braucht immer Menschen, die sich mit Leidenschaft für andere einsetzen. Da-
raus entstehen großartige Projekte und Initiativen, die unsere Aufmerksam-
keit und Unterstützung verdienen. Denn sie stärken den Gemeinsinn und die 
soziale Teilhabe. Das gibt Kraft und Zuversicht.“ 
 
Medienvertreterinnen und -vertreter sind herzlich zur Berichterstattung eingeladen. 
Bei jedem Besuch gibt es Möglichkeiten für Bildberichterstattung. Zugleich kann 
es bei einzelnen Begegnungen auf Wunsch der Betroffenen und zum Schutz von 
Persönlichkeitsrechten zu Einschränkungen kommen.  
 
 
Folgendes Programm mit Bild-Punkten ist geplant: 
 
Donnerstag, 21. Dezember,  
 
10:00 Uhr 
Gemeinnütziger Berufsbildungsverein Guben e. V.  
Ort: Bahnhofstraße 2, 03172 Guben  
 
Der Gemeinnützige Berufsbildungsverein Guben e. V. (GBV Guben e. V.) engagiert 
sich seit über 30 Jahren für die Aus- und Weiterbildung und die Integration von 
sozial benachteiligten sowie von behinderten Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen. Aktuell sind an den beiden Standorten Guben und Cottbus insgesamt knapp 
100 Fachkräfte beschäftigt. Im Sinne einer erfolgreichen und umfassenden Integra-
tion berät, betreut und unterstützt der Verein auch Geflüchtete in der Stadt Guben. 
In einer Einrichtung für betreutes Jugendwohnen unterstützt der GBV zudem unbe-
gleitete minderjährige Geflüchtete im Alter von 14 bis 18 Jahren mit dem Ziel, ge-
meinsam eine Zukunftsperspektive zu entwickeln.  
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Nach der Begrüßung durch Geschäftsführer Jens-Uwe Riedel tauscht sich Minis-
terpräsident Woidke mit Sozialpädagogen, Mitarbeitenden der Migrationsarbeit und 
Ausbildenden aus. Als Geschenk übergibt Woidke der Einrichtung eine Outdoor-
Tischtennisplatte und zwei Pinnwände. 
 
Hinweis: Zu Beginn der Gesprächsrunde in der Aula des Vereins ist der Termin für 
zehn Minuten presseöffentlich. 
 
13.00 Uhr 
Malteserstift Mutter Teresa 
Ort: Johannes-Brahms-Straße 8, 03044 Cottbus 
 
Im Malteserstift Mutter Teresa im Cottbuser Norden erfahren pflegebedürftige Men-
schen seit mehr als 21 Jahren qualifizierte pflegerische und soziale Betreuung 
rund um die Uhr. Neben der Abteilung für klassische Altenpflege gibt es Wohnbe-
reiche mit verschiedenen Schwerpunkten, wie Demenz oder die junge Pflege. Hier 
werden junge Pflegebedürftige ab dem 18. Lebensjahr mit körperlichen und geisti-
gen Behinderungen aufgenommen, die beispielsweise aufgrund eines Unfalls oder 
einer fortschreitenden Erkrankung bereits in jungem Alter auf professionelle Pflege 
angewiesen sind. Durch vielfältige Aktivitäten werden die Bewohner dabei unter-
stützt, ihre Lebensqualität trotz Einschränkungen zu erhalten, mentale und kör-
perliche Fitness zu fördern und in einer Gemeinschaft am geselligen Leben teilzu-
haben.   
 
Nach einem Rundgang durch das Haus mit Regionalgeschäftsführerin Doreen 
Mohr-Hindorf und der Hausleitung Julia Spiegel kommt Ministerpräsident Woidke 
mit Mitarbeitenden, dem Heimbeirat und Bewohnern ins Gespräch. Die Weih-
nachtsspende wird dem Bewohnerbedarf zu Gute kommen, unter anderem für die 
Instandsetzung der Rollstuhl-Rickscha. 
 
15.00 Uhr 
Kreisfeuerwehrverband Spree-Neiße e.V. und die Freiwillige Feuerwehr Forst  
Ort: Gerätehaus Forst-Mitte, Hochstraße 2, 03149 Forst (Lausitz) 
 
Im Spree-Neiße-Kreis weiß jeder: „Der KFV hat keine Sprechzeiten, sondern ist 24 
Stunden präsent und aktiv!“ Der Kreisfeuerwehrverband Spree-Neiße e. V. (KFV) 
ist der Dachverband der Feuerwehren im Landkreis Spree-Neiße und Mitglied 
im Landesfeuerwehrverband Brandenburg e.V. Elf Freiwillige Feuerwehren des 
Landkreises sind dort vertreten, die sich in 124 Ortsfeuerwehren untergliedern. Da-
mit repräsentiert der KFV aktuell 5.502 Kameradinnen und Kameraden. Die Mitglie-
derzahl setzt sich aus 430 operativen Feuerwehrfrauen, 2.381 operativen Männern, 
1.125 Jugendfeuerwehrmitgliedern und 1.566 Mitgliedern der Alters- und Ehrenab-
teilung zusammen. Zudem ist ein Spielmannszug mit 37 Musikern im Verband or-
ganisiert.  
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Neben der vielseitigen Förderung des Feuerwehrwesens stärkt und pflegt der Ver-
band die Zusammenarbeit von den am Brandschutz Interessierten und den für den 
Brandschutz verantwortlichen Stellen und Organisationen. Als aktive Vertretung der 
Mitgliedsfeuerwehren vertritt er die Interessen seiner Mitglieder und engagiert sich 
für die Jugendarbeit.  

Der KFV-Vorstandsvorsitzende Robert Buder empfängt Ministerpräsident Woidke 
gemeinsam mit der Forster Stadtwehrführung, Kreisbrandmeister Stefan Grothe 
und Kreisjugendfeuerwehrwart Stefan Kothe. Nach einem Rundgang und einer 
Vorführung der Jugendfeuerwehr folgt ein gemeinsames Gespräch. Die Weih-
nachtsspende des Ministerpräsidenten wird für die Jugendfeuerwehrarbeit einge-
setzt. 

 
17.00 Uhr 
Tierschutzverein Cottbus e.V. / Tierheim Cottbus 
Ort: Am Großen Spreewehr 1A, 03044 Cottbus 
 
Das Tierheim Cottbus wird seit 1996 vom Tierschutzverein Cottbus e.V. betrie-
ben. Im Laufe der Jahre wurde es dem zunehmenden Bedarf entsprechend vergrö-
ßert. Im Durchschnitt beherbergt das Tierheim rund 200 Tiere. Das Team von 11 
Mitarbeitenden und Auszubildenden kümmert sich gemeinsam mit vielen Ehrenamt-
lichen um die Aufnahme, Rettung und Vermittlung von Hunden, Katzen und Klein-
tieren. Der Verein arbeitet eng mit dem lokalen Ordnungsamt und der Stadt Cottbus 
zusammen und nimmt Fundtiere und beschlagnahmte Tiere entgegen. Seit einigen 
Wochen kämpft das Tierheim gegen die Katzenseuche Parvovirose. Deshalb müs-
sen alle Katzenräume renoviert und Schutzausrüstung angeschafft werden.  
 

Ministerpräsident Woidke informiert sich beim Tierschutzverein über die aktuelle 
Lage vor Ort und überreicht eine Weihnachtsspende für die Renovierung der Kat-
zenunterkünfte sowie für die Anschaffung von Schutzausrüstung.  
 
 
Freitag, 22. Dezember:  
 
09.30 Uhr 
Kindertagesstätte Abenteuerland, Mehrgenerationenhaus Spremberg 
Ort: Slamener Höhe 16a, 03130 Spremberg 
 
Die Kindertagesstätte „Abenteuerland“ in Trägerschaft der Volkssolidarität Landes-
verband Brandenburg e.V., Verbandsbereich Lausitz befindet sich auf dem Sprem-
berger Georgenberg. Seit der feierlichen Einweihung im September können hier bis 
zu 80 Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt von elf pädagogischen 
Fachkräften betreut werden. Im Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit stehen die 
individuellen Bedürfnisse der Kinder. Im teiloffenen Konzept dürfen die Kinder 
mitbestimmen, forschen, Abenteuer erleben und erhalten Angebote für Bewegung 
sowie sprachliche Anreize.  
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Das Mehrgenerationenhaus ist ein Ort der Vielfalt und bereichert das Zusammen-
leben in der Kita durch Vorlese-Patenschaften, gemeinsame Feste und andere Ge-
legenheiten, bei denen gemeinsam Zeit verbracht werden kann.  
 
Nach einer kleinen weihnachtlichen Aufführung der Kitakinder folgt ein gemeinsa-
mer Rundgang durch die Kindertagesstätte mit Kitaleiterin Tina Schaab und der 
Geschäftsbereichsleiterin Melanie Federau. Ministerpräsident Woidke überreicht 
den Kindern „Kapla-Baukästen“ sowie Geschichten für das Kamishibai, ein Erzähl-
theater, das die ganzheitliche Sprachförderung der Kinder unterstützt. 
 
Hinweis: Der Auftritt der Kinder und der Kita-Rundgang sind presseöffentlich. 
 
11.30 Uhr 
Tafel Forst mit Lottomittelscheckübergabe  
Ort: Cottbuser Straße 41 F, 03149 Forst  
 
Der Arbeitslosenverband Deutschland (ALV), Landesverband Brandenburg e. V. ist 
Träger von insgesamt 14 Tafeln im Land Brandenburg, einschließlich dem Tafel 
Logistikzentrum Südbrandenburg in Finsterwalde.  
Als anerkannter Verband der freien Wohlfahrtspflege macht er es sich seit 1990 zur 
Aufgabe, von Armut betroffenen Menschen in Not zu helfen. Die Gesamtsituation 
ist durch die Pandemie und das Kriegsgeschehen in der Welt grundsätzlich heraus-
fordernder geworden. Einer gestiegenen Nachfrage an Lebensmitteln steht ein ge-
ringeres Spendenaufkommen gegenüber. Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
sind bei der täglichen Ausgabe vor Ort ein tragendes und unverzichtbares Element.  
 
Im Rahmen des Besuchs der Tafel Forst übergibt Ministerpräsident Woidke dem 
Vorstand des ALV, Jens Rode, der Leiterin des Fachbereiches der Tafeln, Carola 
Lademann, sowie der Leiterin der Tafel Forst, Sylvia Schneider, stellvertretend für 
alle 14 Tafeln des Trägers einen symbolischen Lottomittelscheck in Höhe von 
10.000 Euro. Mit der Spende wird einheitliche Vereinskleidung angeschafft, um das 
Engagement der ehrenamtlichen Kräfte wertzuschätzen und den Tafelkunden sicht-
barer zu machen. 


